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 ABC: Diese Sammlung soll dir helfen, dich besser in unserer Schule zurechtzufinden. 

Die jeweils aktuellste Fassung findest du auf unserer Homepage  

www.mpr-wuppertal.de 

 APC (Alternatives Pausencafé): Direkt neben der Mensa kann man in den großen 

Pausen belegte Brötchen und vieles mehr erwerben. Es wird vom Förderverein des 

CDG betrieben. 

 Arbeitsverhalten: siehe „Zeugnisbemerkungen“ 

B 

 Beratungslehrer: Bei Problemen unterschiedlicher Art stehen die zwei Beratungs-

lehrer Frau Jonas und Herr Matheisen für individuelle Beratungen und Vier-Augen-

Gespräche zur Verfügung. 

 Beurlaubung: Hast du einen Termin während der Unterrichtszeit müssen deine El-

tern den Klassenlehrer/die Klassenlehrerin zwei Wochen vorher schriftlich um Beur-

laubung bitten. Nach Möglichkeit sollten Termine in der unterrichtsfreien Zeit lie-

gen. 

 Bewegte Pause: In jeder 1. großen in der Sporthalle. Hier sind wegen der Unfallge-

fahr „Stoppersocken“/“ABS-Socken“ oder saubere Turnschuhe zu tragen. 

 Bücher: Die Schulbücher sind von dir nur ausgeliehen. Binde sie ein und behandle 

sie pfleglich, damit der nächste Schüler sich nicht davor ekeln muss. Beschädigte 

Bücher müssen ersetzt werden. Lass deine Bücher nicht im Klassenraum unter dem 

Tisch liegen. 

D 

 Deutsch ist unsere Umgangssprache. 

E 

 Elternsprechtage: Es gibt zwei Elternsprechtage im Schuljahr, an denen sich die El-

tern über eure Leistungen informieren können. Natürlich können sie auch außerhalb 

der Sprechtage mit den Lehrern Gesprächstermine vereinbaren. 

 Entschuldigungen nach einem Unterrichtsversäumnis sind Pflicht. Sie sollten am Tag 

nach dem Fehlen beim Klassen- und/oder Kurslehrer/in abgegeben werden, spätes-

tens aber nach 7 Tagen (siehe auch: Krankheit). 

 Erasmus + (früher: Comenius): Projekt zur Förderung der Zusammenarbeit europäi-

scher Schüler. Unsere Schule hat sich bereits fünfmal an solchen Projekten beteiligt. 

F  

 Feueralarm: Bei Feueralarm ist es wichtig, Ruhe zu bewahren und den Anweisungen 

des Lehrers/der Lehrerin zu folgen. 

 Forscher-AG: Unsere Forscher-AG kann zurzeit leider nicht stattfinden.  

 Förderverein der MPR: Er unterstützt Projekte und Anschaffungen für die Schule. 

G 

 Garten-AG: Frau Grzmil legt mit den Schülerinnen und Schülern den Schulgarten an und 

pflegt ihn. 
 Gefahren: Wo viele Leute zusammen arbeiten, muss man Rücksicht nehmen. Des-

halb gibt es aus Sicherheitsgründen bestimmte Verbote: siehe Grundregeln im An-

hang. Bei Benutzung unerlaubter Gegenstände werden diese eingezogen und gegen 

Unterschrift der Eltern ausgegeben. 

 Gottesdienst: 3x im Jahr findet in der 1. Stunde ein Gottesdienst für unterschiedli-

che Jahrgangsstufen statt. 
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 Hausaufgabenbetreuung: Montags bis donnerstags nach Unterrichtsschluss können 

Schüler der 5. und 6. Klassen unter Aufsicht ihre Hausaugaben erledigen. 

 Hofdienst: Im wöchentlichen Wechsel sammeln Schüler/innen einer Klasse während 

der großen Pausen den Müll auf. Eimer und Zangen gibt es im Schrank im Eingangs-

bereich. 

 Höflichkeit: Wir begegnen einander höflich. Hierzu gehört auch, dass wir uns zu Un-

terrichtsbeginn auf Augenhöhe begrüßen (Begrüßung im Stehen).  

 Homepage der MPR: www.mpr-wuppertal.de  

Hier findest du weitere ausführliche Informationen zur Schule. 

I 

 Internet steht in allen Unterrichts- und Fachräumen für unterrichtliche Zwecke zur 

Verfügung. 

J 

 Jahresplan: Den findest du auf der Homepage. Er gibt Auskunft über Termine und 

Vorhaben. 

K 

 Klassenbücher und Kursbücher werden von verantwortlichen Schülern/ 

Schülerinnen betreut. 

 Klassenraum: Bei uns herrscht das Klassenraumprinzip. Jede Klasse hat einen eige-

nen Klassenraum. Ihr, die Schüler und Schülerinnen, seid für die Sauberkeit verant-

wortlich. 

 Krankheit:  

 Bei Krankheit morgens bis 10.00 das Sekretariat informieren: entweder telefo-

nisch, Tel. Nr. 563 5232, per Fax 563 8054 oder E-Mail  

max-planck-realschule@stadt.wuppertal.de. Ansonsten gilt das Fehlen als un-

entschuldigt. 

 Nach dem Fehlen die Entschuldigung nicht vergessen.   

 Nach Fehlen wegen Krankheit oder aus anderen Gründen musst du den ver-

säumten Unterrichtsstoff nachholen. 

M 

 Mensa: Hier gibt es die Möglichkeit nach der sechsten Stunde ein Essen nach vorhe-

riger Bestellung einzunehmen. Die Organisation übernimmt das CDG. 

N 

 Naturwissenschaftsräume: Biologie, Chemie, Physik und Technik. Diese Räume 

sind mit modernster Technik ausgestattet.    

P 

 Pause: In den großen Pausen haben die Schüler und Schülerinnen verschiedene 

Aufenthaltsmöglichkeiten: das Außengelände, das PZ, die Pausenhalle im Erdge-

schoss (vor der Mensa und dem APC), der Durchgang vor der Sporthalle. 

Die Schüler und Schülerinnen der 10. Klassen dürfen sich außerdem im Foyer der RS 

aufhalten. Die Klassen 5 und 6 verbringen die großen Pausen auf dem Schulhof. 

In den Fluren und Treppenhäusern, im Modulbau, in den Klassenräume und im Kel-

lergeschoss dürft ihr euch während der Pausen aus Sicherheitsgründen nicht aufhal-

ten. 
In jeder 1. großen Pause gibt es als Zusatzangebot „die bewegte Pause“ in der Sporthalle. 
Hier sind wegen der Unfallgefahr „Stoppersocken“/“ABS-Socken“ oder saubere Turnschuhe 
zu tragen. 
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Bei Regenpause (gemäß Durchsage) bleiben alle Schüler und Schülerinnen im Gebäude, 
die Schüler und Schülerinnen der Klassen 5 und 6 halten sich in unteren beiden Etagen 
des CDG auf, die untere Hofaufsicht wechselt ins Untergeschoss/Keller CDG, die obere 
Hofaufsicht ins APC. 

 Polizei: Unser Schulpolizist Herr Weldert steht für Fragen und Anliegen zur Verfügung und 

besucht auch einzelne Klassen. 
 Praktikum: Im Rahmen der Berufswahlvorbereitung findet in Klasse 9 ein dreiwö-

chiges Praktikum statt.  

R 

 Die Grundregeln für das Verhalten in unserer Schule findest du im Anhang. 

S 

 Sanitätsdienst: Die Schulsanitäter werden im Rahmen einer AG von Herrn   

Matheisen ausgebildet und versehen in den Pausen ihren Dienst. 

 Schulband: Unsere Schulband probt wöchentlich im Rahmen einer AG und spielt bei 

besonderen Anlässen. 

 Schulbibliothek: Sie befindet sich neben dem PZ und ist täglich von 8.30 - 14.30 Uhr 

(freitags bis 13.30 Uhr) geöffnet. Beachte die Bibliotheksregeln! 

 Schulendtage: In Klasse 10 finden im Rahmen des Religionsunterrichts die Schulend-

tage statt. 

 Schulsozialarbeit: Beratung von Schülerinnen/Schülern bei schulischen, persönli-

chen oder familiären Problemen. Beratung und Unterstützung der Eltern, z. B. bei 

Erziehungsfragen, Hilfestellung bei Beantragung von Fördermitteln, Schulverweige-

rung, Fehlzeiten oder ständigen Verspätungen. Man erreicht unsere Sozialarbeite-

rin Frau Achilles im Raum 387, Telefon: 0151/62845104 oder 0202/563–5232 (Sek-

retariat), E-Mail: theresa.achilles@stadt.wuppertal.de  

 Schuluniform haben wir nicht – dennoch gilt bei uns: Es wird angemessene Kleidung 

getragen.  

 Schulvertrag: Du musst als neues Mitglied dieser Schule einen Schulvertrag unter-

zeichnen. Auch deine Eltern unterzeichnen einen Vertrag. Dieser Vertrag regelt das 

Miteinander an unserer Schule und hält Grundsätze zum Lernen fest. 

 Schüleraustausch: An unserer Schule gibt es einen Austausch mit einer polnischen 

Schule. In der Regel nehmen Schüler der 8. Klassen teil. 

 Schülersprechstunden: Sie sind jeweils kurz eine Woche vor den Elternsprechtagen. 

Hier könnt ihr euch über euren Leistungsstand bei den Lehrer/Lehrerinnen infor-

mieren. 

 Schwimmunterricht: wird zurzeit nur in Kl. 6 erteilt. 

 Sekretariat: Öffnungszeiten: Montag und Freitag 7.30 – 13.40 Uhr; Dienstag, Mitt-

woch und Freitag von 07.30 – 12.40 Uhr sowie von 13.10 – 14:45 Uhr (für Schüler 

nur in den Pausen), Tel.: 563-5232 

 Sekretärin: Unsere Sekretärin heißt Fr. Fuths. 

 Soziale Kompetenz: siehe „Zeugnisbemerkungen“ 

 Streitschlichtung: Bei Konflikten schlichten ausgebildete Schüler/Schülerinnen als 

Streitschlichter. Man trifft sie während der großen Pausen im Raum 386 an. Genau-

ere Informationen gibt es auf der Homepage der MPR. 

 SV: Die SV trifft sich regelmäßig und bespricht die Anliegen der Schü-

ler/Schülerinnen. Einmal im Jahr werden zwei SV-Lehrer gewählt. Folgende Aktio-

nen organisiert die SV regelmäßig:  
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 Spielgeräteverleih in den großen 

Pausen 

 Osterhasen-Aktion 

 Weihnachtsdekorations-

Wettbewerb 

 Elterncafé am Elternsprechtag 

T 

 Tische sind Arbeitsflächen, d.h. sie bleiben frei von allem, was du nicht für den Un-

terricht benötigst. Damit der Unterricht schnell beginnen kann, werden zu Stunden-

beginn (noch vor der Begrüßung) alle notwendigen Unterrichtsmaterialien, Bücher, 

Hefte, … auf die Tische gelegt. 

 Toiletten: Benutze die Toiletten nur in den Pausen, damit du nichts im Unterricht 

verpasst. Zerstörungen und Verunreinigungen sind sofort im Sekretariat zu melden. 

U 

 Unterrichtsbeginn: Der Unterricht beginnt pünktlich, auch nach den großen Pausen. 

Bei Unterrichtsbeginn zu einer späteren Stunde darfst du das Gebäude erst mit Ab-

lauf der gerade stattfindenden Unterrichtsstunde betreten, damit der Unterricht 

nicht gestört wird.  

V 

 Vertretungsplan: Du findest den Vertretungsplan für die Klassen im Schaukasten, 

der sich im Treppenhaus zwischen Unter- und Erdgeschoss befindet. 

 Versicherung: Dein Eigentum ist nicht gegen Diebstahl und Beschädigung versichert. 

Lass deshalb wertvolle Dinge nicht unbeaufsichtigt herumliegen oder bringe sie erst 

gar nicht mit. 

W 

 Wahlpflichtfach: Ab Kl. 7 wählen die Schüler ihr 4. Hauptfach: Französisch, Technik, 

Biologie, Kunst oder Sozialwissenschaften. 

 Weihnachtssingen: Traditionell singen wir am letzten Tag vor den Weihnachtsferien 

mit den 5. Klassen internationale Weihnachtslieder. 

Z 

 Zeugnisbemerkungen zum Arbeits- und Sozialverhalten: in den Jahrgängen 8, 9 

und 10.1 enthalten alle Zeugnisse Hinweise zu den drei folgenden Bereichen: 

  Zuverlässigkeit (Pünktlichkeit Arbeitsaufträge erfüllen, Hausaufgaben, …) 

 Soziale Kompetenz (Teamfähigkeit, Einsatz für andere, Übernahme von Aufga-

ben, …) 

 Arbeitsverhalten (Sorgfalt, Ausdauer, Belastbarkeit, Selbständigkeit, Lernbereit-

schaft, Kreativität, …) 

 Zuverlässigkeit: siehe „Zeugnisbemerkungen“ 
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Die MPR-Regeln 

 

 

Für eine gute Zusammenarbeit aller in der Schule ist die Einhaltung folgender 

Grundregeln notwendig: 

 

1. Allgemeines Verhalten 

Höflichkeit im Umgang und Respekt vor Anderen sind ein absolutes Muss. Fremdes 

Eigentum, auch das Schuleigentum, ist zu achten und pfleglich zu behandeln. Ord-

nung und Sauberkeit sind schon aus hygienischen Gründen zwingend erforderlich. 

 

2. Verhalten im Unterricht 

Pünktliches Erscheinen zum Unterricht ist für alle Pflicht. Unterrichtsstörungen sind 

zu unterlassen. Kappen, Mützen, Mäntel und Jacken sind während des Unterrichts 

abzulegen, Taschen und Beutel gehören nicht auf den Arbeitstisch. Essen, Trinken 

und Toilettengänge während des Unterrichts erfordern die Erlaubnis der Lehrkraft. 

Die Unterrichtsräume sind sauber und ordentlich zu verlassen. 

 

3. Verhalten in den Pausen 

Die Fünf-Minuten-Pausen sind Wechselpausen und dienen der Vorbereitung auf den 

nachfolgenden Unterricht. Flure sind kein Aufenthaltsort für die Pausen. In den gro-

ßen Pausen halten sich alle Schüler/Schülerinnen in den dafür vorgesehenen Pau-

senbereichen auf.  

 

4. Allgemeine Verbote 

Die Nutzung von Handys und elektronischen Geräten auf dem Schulgelände ist un-

tersagt. Der Konsum von Alkohol, Drogen und Zigaretten ist in Schulen gesetzlich 

verboten. Gefährliche Gegenstände wie Messer, Laserpointer, etc. dürfen aus Si-

cherheitsgründen nicht mitgebracht werden. Wegen der damit verbundenen Verlet-

zungsgefahr ist das Werfen mit Schneebällen verboten. Im Gebäude ist das Spielen 

mit Bällen nicht erlaubt, auf dem Schulhof darf nur mit Softbällen gespielt werden. 

Skateboards und andere Fortbewegungsmittel dürfen auf dem Schulgelände und in 

den Gebäuden nicht benutzt werden! 

Während der Unterrichtszeit darf das Schulgelände nur mit Erlaubnis der Lehrkräfte 

verlassen werden. 

 

5. Den Anweisungen aller Lehrkräfte ist Folge zu leisten. 


